
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
03. November 2019 

 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

 

Überlege dir doch die folgenden Fragen, um den Bibeltext 
in deinem Leben praktisch werden zu lassen: 

➢ Was hat Gott zu mir gesagt? 
➢ Wie setze ich es konkret um? 
➢ Wer kann mir dabei helfen? 
➢ Wem will ich davon erzählen? 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Hier zeigt sich letztlich echter Glaube in der Liebe zum 
Nächsten, ohne Hass. Dabei reicht die Bedeutung des 
griech. Wort für Hass von »verabscheuen« bis zu 
»vernachlässigen, sich nicht kümmern um« bis zu »nicht 
wollen«. Solche Ausdruckformen des „Hasses“, der an-
dere links liegen lässt, sollte es nicht geben. 
 

➢ Ist dein Glaube echt? Hast du Liebe zu deinen Nächsten?  

➢ Was bedeutet es zu lieben? -> Prüfe deine Liebe doch 
einmal anhand 1Ko 13,4-7?  

➢ Wo trübt Hass, nicht beachten dein Leben und warum? 

➢ Wie kannst du jemanden lieben, dessen Verhalten dich 
stört, du gar verabscheuenswürdig findest? -> Entscheide 
dich zu Lieben und Gott wird dir helfen! Wirklich? 

➢ Wie gehst du damit um, wenn du merkst, dass du dich im 
Blick auf die Liebe im Finsteren statt im Licht bewegst? 

Ein Leben im Licht lässt durch mich  
LIEBE aufleuchten  1.Joh 2,9-11 

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Gott wirklich zu er/kennen als unseren liebenden VATER,  
der nur das Beste für und will, lässt gerne nach seinen 
Geboten leben und seinen Willen tun. 
Aus der liebevollen Beziehung zu ihm werden wir immer 
mehr Leben wie Jesus gelebt hat (vgl. Joh 14,15).  
 

➢ Wer ist Gott für dich? Wie hast du ihn kennengelernt und 
wie lernst du ihn noch besser kennen?  

➢ Wo erkennst du in seinen Geboten seinen Liebeswillen für 
uns (z.B. in den zehn Geboten)? 

➢ Mit welchen Geboten Gottes tust du dich im Alltag schwer, 
sie zu befolgen (Lügen, Stehlen, Lieben)? Was ist zu tun? 

➢ Wo lebst du aus der Liebesgemeinschaft mit Jesus, so 
dass du IHM und seinem Handeln immer ähnlicher wirst 
(vgl. Joh 13,15)?  

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Im Vergleich zum AT sind die Gebote Gottes nicht neu. 
Das Neue an den Geboten ist, dass Gott uns seine Gebo-
te nicht mehr von ausserhalb vorhält. Allen die Jesus in 
ihr Leben aufgenommen haben, hilft er durch seinen 
Geist von innen heraus, seine Gebote (zusammen-gefasst 
im Gebot der LIEBE — vgl. Joh 13,34) zu halten/leben und 
ein Licht zu sein (vgl. bei Mose in 2Mo 24,38ff). 
 

➢ Was bedeutete es für dich, dass wir durch Jesus Christus, 
Gottes Liebesgebot halten/leben können (vgl. Rö 5,5; Jer 
31,33)? Wie er/lebst du das? 

➢ Wo erlebst du, dass Gottes Liebesgebot durch dich sicht-
bar wird und du ein Licht für andere sein kannst? 

➢ Was gilt es von deiner Seite her zu tun, damit Gottes 
Licht/Liebe durch dich leuchtet?-> Bleiben in der Verbin-
dung zu IHM - vgl. Eph 5,8 Joh 15,5. 

Kernaussage — 1. Johannes 2,8: 
Und doch ist das, was ich euch schreibe, auch ein neu-
es Gebot – neu, weil das, was es fordert, von Jesus 
Christus erfüllt wurde und auch bei euch Wirklichkeit 
geworden ist. Ja, die Finsternis vergeht, und das wahre 

Licht hat schon zu leuchten begonnen.  

Ein Leben im Licht lässt mich  
aus der Kraft Jesu leuchten 1.Joh 2,7-8 

Ein Leben im Licht lässt mich  
Gott anerkennen+gehorchen. 1.Joh 2,3-6 

 

 

Hinsehen und Feiern  
Ein Leben im Licht, lässt Liebe aufleuchten 

1. Johannes 2,1-11 

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Sünde sollte nicht mehr zum Normalen unseres Alltags 
gehören. Und doch gibt es die Sünde im Leben von Chris-
ten noch. Aber auch dafür steht Jesus als unser Anwalt 
ein. 
 

➢ Von welchen Sünden hat Jesus dich frei gemacht. Lies 
dazu Gal 5,19-21. 

➢ Wie gehst du als Christ mit deinen Sünden um? Lies dazu 
Gal 5,13 und Rö 8,1.  

➢ Was tust du, wenn du gesündigt hast? Kommst du damit 
noch vor Jesus? Tust du noch Busse/Beichte ? 

➢ Sind Sünden für dich normal geworden oder tust du etwas 
dafür, dass du nicht mehr sündigst? -> Was tust du konk-
ret dagegen, um der Sünde, der Versuchung siegreicher 
zu entfliehen? 

➢ Was bedeutet es für dich noch, dass Jesus für dich, aber 
auch für deine Mitmenschen dafür bezahlt hat, dass du 
aus der Beziehung mit Gott „anders“ leben kannst? 

➢ Worin hat sich dein Leben durch die Annahme von Jesus 
und die Beziehung zum Vater bisher massgebend verän-
dert? Wo sind noch Schritte dran? 

Ein Leben im Licht lässt mich  
Gottes Versöhnung erfahren. 1.Joh 2,1-2 


